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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Mose 1,31-2,4
Was gibt uns die Gewissheit, dass 
der Sabbat für die ganze Mensch-
heit eingesetzt wurde und nicht nur 
für die Juden?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Sabbat unterscheidet die, die 
Gott dienen, von denen die ihm nicht 
dienen.“

2S 160

„Der Sabbat unterscheidet die, die 
Gott dienen, von denen die ihm nicht 
dienen.“

2S 160
Das Leben Jesu

S. 269-270(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 269-270(1.Absatz)

1. Mai1. Mai

Wodurch bin ich am Sabbat 
mit dem Schöpfer besonders 

eng verbunden?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
2.Mose 16,13-35
Womit zeigte Gott seinem Volk, wie 
wichtig die Sabbatheiligung ist?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Sabbat ist ein Prüfstein, nicht 
eine menschliche Forderung, sondern 
Gottes Prüfstein.“

2S 160

„Der Sabbat ist ein Prüfstein, nicht 
eine menschliche Forderung, sondern 
Gottes Prüfstein.“

2S 160
Das Leben Jesu
S. 270(2.Absatz)-272(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 270(2.Absatz)-272(1.Absatz)

2. Mai2. Mai

Inwieweit trennt mich die 
Sabbatheiligung von der „Welt“?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 12,1-8
Warum war das Wirken der Priester 
am Sabbat im Sinne Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Am Sabbat gelegentlich Geschäfte 
abzuschließen, ist eine ebenso ruchlose 
Verletzung des Gesetzes, wie seine völ-
lige Verwerfung. Denn damit machen 
wir aus den Geboten Gottes eine An-
gelegenheit persönlichen Ermessens.“

2S 456

„Am Sabbat gelegentlich Geschäfte 
abzuschließen, ist eine ebenso ruchlose 
Verletzung des Gesetzes, wie seine völ-
lige Verwerfung. Denn damit machen 
wir aus den Geboten Gottes eine An-
gelegenheit persönlichen Ermessens.“

2S 456

Das Leben Jesu
S. 272(2.Absatz)-274(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 272(2.Absatz)-274(1.Absatz)

3. Mai3. Mai

Wie kann ich den Sabbat 
im Sinne Jesu feiern?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 12,9-14
Wodurch hatten die Juden das Hal-
ten des Sabbats zu einer Last ge-
macht?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Christi Werk, den Kranken zu heilen, 
stimmte völlig mit dem Gesetz überein. 
Es erwies dem Sabbat Ehre.“

LJ 192

„Christi Werk, den Kranken zu heilen, 
stimmte völlig mit dem Gesetz überein. 
Es erwies dem Sabbat Ehre.“

LJ 192
Das Leben Jesu
S. 274(2.Absatz)-275(2.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 274(2.Absatz)-275(2.Absatz)

4. Mai4. Mai

Womit beschäftige ich mich 
am Sabbat und welches 
Ziel verfolge ich damit?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jesaja 58,13-14
Welche Verheißung hat wahre Sab-
batheiligung?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wie Gott sein Schöpfungswerk be-
endete, am Sabbat ruhte und diesen 
Tag segnete, so soll der Mensch mit 
den Beschäftigungen seines täglichen 
Lebens aufhören und diese heiligen 
Stunden zu heilsamer Ruhe, Andacht 
und guten Werken verwenden.“

LJ 192

„Wie Gott sein Schöpfungswerk be-
endete, am Sabbat ruhte und diesen 
Tag segnete, so soll der Mensch mit 
den Beschäftigungen seines täglichen 
Lebens aufhören und diese heiligen 
Stunden zu heilsamer Ruhe, Andacht 
und guten Werken verwenden.“

LJ 192

Das Leben Jesu
S. 275(3.Absatz)-277

Das Leben Jesu
S. 275(3.Absatz)-277

5. Mai5. Mai

Wie sieht der Segen aus, den 
ich am Sabbat empfange?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 13,10-17
Warum erzählte Jesus gerne Gleich-
nisse?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Sünde hat zwar das vollkommene 
Werk Gottes verdorben, die göttliche 
Handschrift aber ist an ihm erhalten 
geblieben.“

LJ 10

„Die Sünde hat zwar das vollkommene 
Werk Gottes verdorben, die göttliche 
Handschrift aber ist an ihm erhalten 
geblieben.“

LJ 10

Das Leben Jesu
S. 278-279(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 278-279(1.Absatz)

6. Mai6. Mai

Welche Wahrheiten lerne 
ich aus der Natur?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 4,18-22
Was taten Petrus, Andreas, Jako-
bus und Johannes, als Jesus sie in 
seine Nachfolge rief?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Christ hat in dem Herrn immer 
einen starken Helfer. Niemals wird er 
die im Stich lassen, die ihr Vertrauen 
auf ihn setzen.“

PK 403

„Der Christ hat in dem Herrn immer 
einen starken Helfer. Niemals wird er 
die im Stich lassen, die ihr Vertrauen 
auf ihn setzen.“

PK 403

Das Leben Jesu
S. 279(2.Absatz)-280(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 279(2.Absatz)-280(1.Absatz)

7. Mai7. Mai

Was hindert mich daran, wie 
Johannes, Jesus mein Herz in 

kindlichem Vertrauen zu öffnen?

Hosentaschentext:
Jesaja 12,2
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jakobus 1,5-8
Warum verhindert der Zweifel Ge-
betserhörung?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gott führt seine Kinder manchmal 
unverständliche Wege, aber wer sein 
Vertrauen auf ihn setzt, den vergisst 
oder verstößt er nicht.“

PP 107

„Gott führt seine Kinder manchmal 
unverständliche Wege, aber wer sein 
Vertrauen auf ihn setzt, den vergisst 
oder verstößt er nicht.“

PP 107

Das Leben Jesu
S. 280(2.Absatz)-281(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 280(2.Absatz)-281(1.Absatz)

8. Mai8. Mai

Wie gehe ich mit Zweifeln um?
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1. Korinther 13
Warum ist es Gott wichtig, dass 
wir ihm aus Liebe dienen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Satan freut sich, wenn er hört, dass 
angebliche Nachfolger Christi Ent-
schuldigungen für ihre Charakterfeh-
ler vorbringen.“

LJ 300

„Satan freut sich, wenn er hört, dass 
angebliche Nachfolger Christi Ent-
schuldigungen für ihre Charakterfeh-
ler vorbringen.“

LJ 300

Das Leben Jesu
S. 281(2.Absatz)-283(3.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 281(2.Absatz)-283(3.Absatz)

9. Mai9. Mai

Wie reagiere ich, wenn Gott 
mir meine Schwächen zeigt? 
Lasse ich mich korrigieren?

9.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Markus 3,13-19
Wodurch wurden die „Donnerssöh-
ne“ verändert?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer mit Gottes Wort in Gemeinschaft 
mit dem Himmel lebt, wird sich in der 
oberen Welt zu Hause fühlen.“

WL 117

„Wer mit Gottes Wort in Gemeinschaft 
mit dem Himmel lebt, wird sich in der 
oberen Welt zu Hause fühlen.“

WL 117
Das Leben Jesu
283(4.Absatz)-284(3.Absatz)
Das Leben Jesu
283(4.Absatz)-284(3.Absatz)

10. Mai10. Mai

Die Lehre Jesu bringt alle 
Verschiedenheiten in Einklang. 
Wo habe ich das schon erlebt?

10.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 15,4-5
Wann erst kann ich ein brauchbares 
Werkzeug für Jesus sein?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wir sind Zeugen für Gott, wenn 
wir in uns das Wirken der göttlichen 
Macht offenbaren.“

WG 64

„Wir sind Zeugen für Gott, wenn 
wir in uns das Wirken der göttlichen 
Macht offenbaren.“

WG 64
Das Leben Jesu

S. 284(4.Absatz)-286
Das Leben Jesu

S. 284(4.Absatz)-286

11. Mai11. Mai

Wer in Gefahr gewesen ist, 
kann denen von Nutzen sein, 

die sich in gleicher Gefahr 
befinden. Wo konnte ich an-

deren zum Nutzen sein?

11.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 3,1-12
Welchen Plan hatte Gott mit Jo-
hannes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer seine Abhängigkeit von Gott aus 
den Augen verliert und auf die eige-
ne Kraft vertraut, kommt sicherlich zu 
Fall.“

PP 692

„Wer seine Abhängigkeit von Gott aus 
den Augen verliert und auf die eige-
ne Kraft vertraut, kommt sicherlich zu 
Fall.“

PP 692

Das Leben Jesu
S. 287-289(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 287-289(1.Absatz)

12. Mai12. Mai

Welche Wünsche beschäf-
tigen mich? Wie kann ich 

wissen, ob meine Wünsche 
in Gottes Plan passen?

12.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 5,3
Was bedeutet es, geistlich arm zu 
sein?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Herzensdemut, jene Sanftmut, die 
aus dem Bleiben in Christus erwächst, 
ist das Geheimnis des Segens.“

BL 18

„Herzensdemut, jene Sanftmut, die 
aus dem Bleiben in Christus erwächst, 
ist das Geheimnis des Segens.“

BL 18
Das Leben Jesu

S.289(2.+3.Absatz)
Das Leben Jesu

S.289(2.+3.Absatz)

13. Mai13. Mai

Wann erst kann Gott 
mein Herz erneuern?

13.
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Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
1.Johannes 1,5-10
Was ist die Bedingung für Verge-
bung?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der Garten des Herzens braucht 
Pflege. Sein Boden muss in tiefer Reue 
über die Sünde aufgebrochen wer-
den.“

CG 38

„Der Garten des Herzens braucht 
Pflege. Sein Boden muss in tiefer Reue 
über die Sünde aufgebrochen wer-
den.“

CG 38

Das Leben Jesu
S. 289(4.Absatz)-291(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 289(4.Absatz)-291(1.Absatz)

14. Mai14. Mai

Über welche sündigen Nei-
gungen in mir habe ich durch 

Gottes Kraft den Sieg errungen, 
über welche noch nicht?

Hosentaschentext:
Psalm 18,2+3

14.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jesaja 57,15-19
Welches ist der höchste Beweis 
christlichen Adels?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Indem wir auf Jesus schauen, verges-
sen wir unser Ich.“

BW 34

„Indem wir auf Jesus schauen, verges-
sen wir unser Ich.“

BW 34 Das Leben Jesu
S. 291(2.Absatz)-292(1.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 291(2.Absatz)-292(1.Absatz)

15. Mai15. Mai

Wie reagiere ich auf Beleidi-
gungen und Verletzungen?

15.
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23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Epheser 4,25-32
Welche praktischen Ratschläge fin-
de ich hier für mein Leben?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Kommt zu Jesus und empfangt Ruhe 
und Frieden. Ihr könnt sofort des Se-
gens teilhaftig werden.“

2S 81

„Kommt zu Jesus und empfangt Ruhe 
und Frieden. Ihr könnt sofort des Se-
gens teilhaftig werden.“

2S 81
Das Leben Jesu
S. 292(2.Absatz)-293(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 292(2.Absatz)-293(1.Absatz)

16. Mai16. Mai

Was muss ich ablegen, um 
Gott und seine Wahrheit 

besser zu erkennen?

16.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Jakobus 4,4
Warum erleben Christen Wider-
stand?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Das Kreuz muss der Krone vorange-
hen.“

LJ 419

„Das Kreuz muss der Krone vorange-
hen.“

LJ 419 Das Leben Jesu
S. 293(2.Absatz)-294(2.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 293(2.Absatz)-294(2.Absatz)

17. Mai17. Mai

Wurde ich schon enmal wegen 
meines Glaubens abgelehnt? 
Wenn ja, in welcher Form?

17.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 5,13-16
Wie können wir Salz und Licht für 
Menschen sein?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„An jedem Tag üben unsere Worte 
und Taten einen Einfluss auf unsere 
Mitmenschen aus.“

PK 246

„An jedem Tag üben unsere Worte 
und Taten einen Einfluss auf unsere 
Mitmenschen aus.“

PK 246
Das Leben Jesu
S. 294(3.Absatz)-295(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 294(3.Absatz)-295(3.Absatz)

18. Mai18. Mai

Inwiefern beeinflusse ich meine 
Umgebung durch aufbauende 
Gespräche, unerschütterlichen 
Glauben und spontane Hilfe?

18.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 5,17-20
Welche Stellung bezog Jesus zum 
Gesetz Gottes?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Es gibt nicht ein einziges Gebot im 
Gesetz, das nicht auf Wohlfahrt und 
Glück des Menschen abzielte, sowohl 
für dieses als auch für das zukünftige 
Leben.“

BL 46

„Es gibt nicht ein einziges Gebot im 
Gesetz, das nicht auf Wohlfahrt und 
Glück des Menschen abzielte, sowohl 
für dieses als auch für das zukünftige 
Leben.“

BL 46

Das Leben Jesu
S. 295(4.Absatz)-296(2.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 295(4.Absatz)-296(2.Absatz)

19. Mai19. Mai

Welche Erlebnisse fallen mir ein, 
bei denen ich beim Halten der 
Gebote große Freude spürte?

19.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Epheser 2,13-17
Welches Gesetz wurde mit dem Tod 
Jesu aufgelöst?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gott streckt seine ewigen Arme nach 
der Seele aus, die bei ihm Hilfe sucht, 
auch wenn sie noch so gering ist.“

BL 83

„Gott streckt seine ewigen Arme nach 
der Seele aus, die bei ihm Hilfe sucht, 
auch wenn sie noch so gering ist.“

BL 83
Das Leben Jesu
S. 296(3.Absatz)-298(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 296(3.Absatz)-298(1.Absatz)

20. Mai20. Mai

Was offenbart mir das 
Gesetz Gottes?

20.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 11,39-44
Warum nannte Jesus die Pharisäer 
„Heuchler“?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Wer Christus am meisten liebt, wird 
auch am meisten Gutes tun.“

LJ 234

„Wer Christus am meisten liebt, wird 
auch am meisten Gutes tun.“

LJ 234 Das Leben Jesu
S. 298(2.-4.Absatz)

Das Leben Jesu
S. 298(2.-4.Absatz)

21. Mai21. Mai

Wie kann mein Glaube vom 
theoretischen Lippenbekenntnis 

in das praktische Leben 
übertragen werden?

Hosentaschentext:
Römer 7,24+25

21.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Epheser 4,26-27
Welche Art von Entrüstung ist 
durchaus berechtigt?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Der höchste Beweis christlichen Adels 
ist Selbstbeherrschung.“

LJ 291

„Der höchste Beweis christlichen Adels 
ist Selbstbeherrschung.“

LJ 291Das Leben Jesu
S. 299-300(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 299-300(1.Absatz)

22. Mai22. Mai

Wie kann ich vermeiden, dass Är-
ger und Groll in mir aufkommen?

22.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 5,21-26
Wozu fordert Gott unversöhnte 
Menschen auf?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gott hat Gefallen an der Barmher-
zigkeit und bekundet Mitleid, ehe er 
Strafgerichte verhängt.“

PP 404

„Gott hat Gefallen an der Barmher-
zigkeit und bekundet Mitleid, ehe er 
Strafgerichte verhängt.“

PP 404
Das Leben Jesu

S. 300(2.Absatz)-301(1.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 300(2.Absatz)-301(1.Absatz)

23. Mai23. Mai

Warum ist Versöhnung 
für mich so wichtig?

23.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 6,1-4
Was kennzeichnet echten Dienst 
am Nächsten?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Liebe zum Menschen ist die erd-
wärts gerichtete Bekundung der Liebe 
Gottes.“

LJ 640

„Die Liebe zum Menschen ist die erd-
wärts gerichtete Bekundung der Liebe 
Gottes.“

LJ 640
Das Leben Jesu
S. 301(2.Absatz)-302(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 301(2.Absatz)-302(1.Absatz)

24. Mai24. Mai

Aus welchen Motiven 
helfe ich anderen?

24.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 6,19-24
Welche irdischen Dinge können un-
ser Herz von Gott abwenden?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Glaube und Tätigkeit verleihen Zu-
versicht und Zufriedenheit, die sich 
von Tag zu Tag steigern werden.“

PK 115

„Glaube und Tätigkeit verleihen Zu-
versicht und Zufriedenheit, die sich 
von Tag zu Tag steigern werden.“

PK 115
Das Leben Jesu

S. 302(2.-4.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 302(2.-4.Absatz)

25. Mai25. Mai

Was bedeutet es für mich, Gott mit 
ungeteiltem Herzen zu dienen?

25.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 6,25-34
Warum ist es in Gottes Augen tat-
sächlich nicht nötig, sich Sorgen zu 
machen?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Lege Tag für Tag dein Leben in Got-
tes Hand, dann wird es dem Leben 
Christi immer ähnlicher werden.“

BW 52

„Lege Tag für Tag dein Leben in Got-
tes Hand, dann wird es dem Leben 
Christi immer ähnlicher werden.“

BW 52
Das Leben Jesu
S. 302(5.Absatz)-303(3.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 302(5.Absatz)-303(3.Absatz)

26. Mai26. Mai

Gott sorgt heute für uns, aber 
er gibt uns heute keine Hilfe für 
morgen. In wieweit befreit mich 
dieser Gedanke von Sorgen, die 

mich im Moment belasten?

26.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 7,24-27
Mit wem vergleicht Jesus den 
klugen Mann, der sein Haus auf 
Fels baute?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Die Wasserbehälter können leer 
werden, die Teiche austrocknen, aber 
unser Erlöser ist eine unversiegbare 
Quelle.“

LJ 169

„Die Wasserbehälter können leer 
werden, die Teiche austrocknen, aber 
unser Erlöser ist eine unversiegbare 
Quelle.“

LJ 169

Das Leben Jesu
S. 303(4.Absatz)-304

Das Leben Jesu
S. 303(4.Absatz)-304

27. Mai27. Mai

Menschenweisheit wird durch 
Prüfungen hinweggefegt. Gottes 
Grundsätze sind unumstößlich. 
Worauf baue ich mein Leben?

27.



1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Lukas 7,1-10
Worum bat der Hauptmann Jesus?

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Niemand scheint hilfloser zu sein - ist 
in Wirklichkeit unbesiegbar - als ein 
Mensch, der seine Nichtigkeit empfin-
det und sich einzig und allein auf Gott 
verläßt.“

PK 123

„Niemand scheint hilfloser zu sein - ist 
in Wirklichkeit unbesiegbar - als ein 
Mensch, der seine Nichtigkeit empfin-
det und sich einzig und allein auf Gott 
verläßt.“

PK 123

Das Leben Jesu
S. 305-306(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 305-306(1.Absatz)

28. Mai28. Mai

Für welche Menschen in 
meiner Umgebung möchte 
ich Jesus um Hilfe bitten?

Hosentaschentext:
2.Korinther 5,20

28.
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3.
4.
5.
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7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Matthäus 8, 5-13
Wie äußerte sich das starke Ver-
trauen des Hauptmanns?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Christus ist die Quelle des lebendigen 
Wassers, und die Glückseligkeit, die er 
gibt, ist unvergänglich.“

BL 18

„Christus ist die Quelle des lebendigen 
Wassers, und die Glückseligkeit, die er 
gibt, ist unvergänglich.“

BL 18
Das Leben Jesu

S. 306(2.Absatz)-307(2.Absatz)
Das Leben Jesu

S. 306(2.Absatz)-307(2.Absatz)

29. Mai29. Mai

Welche Geschenke habe ich 
schon von Jesus bekommen als 
Folge dafür, dass ich ihm meine 

Probleme anvertraut habe?

29.
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4.
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8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

........................................................  

Bibeltext 
Johannes 1,10-13
Womit beschenkt Jesus diejenigen, 
die ihn aufnehmen?
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................

........................................................  

........................................................  

........................................................  

„Heute bete ich für dich“

1. .....................................................  
2. .....................................................  
3. .....................................................  
4. .....................................................  
5. .....................................................

Erfahrungen des Tages
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

„Gottes Liebe ist nicht veränderlich 
und schwankend. Immer wacht er 
über seine Kinder mit einer Sorgfalt, 
die ohne Grenzen ist.“

PK 39

„Gottes Liebe ist nicht veränderlich 
und schwankend. Immer wacht er 
über seine Kinder mit einer Sorgfalt, 
die ohne Grenzen ist.“

PK 39

Das Leben Jesu
S. 307(3.Absatz)-308(1.Absatz)
Das Leben Jesu
S. 307(3.Absatz)-308(1.Absatz)

30. Mai30. Mai

Wo finde ich mich in der Geschich-
te mit dem Hauptmann wieder?

30.
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10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Jesus, das beeindruckt mich an dir
........................................................  
........................................................  
........................................................  
........................................................  

Herr, meine Bedürfnisse,  
mein Dank

........................................................  

........................................................  

........................................................  
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Bibeltext 
Lukas 7,11-17
Auf welche Weise hat Jesus die 
Mutter getröstet?
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„Heute bete ich für dich“
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Erfahrungen des Tages
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„Wer zu Gott hält, braucht die Feind-
schaft der Menschen und die Macht 
Satans nicht zu fürchten.“
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31. Mai31. Mai

Wie kann Jesus meine Trauer 
in Freude verwandeln?

31.
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